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Manche Menschen haben Hunde
zum Fressen gern! 

 

Andere essen lieber Schweine, 
Hühner oder Kühe… 

 

Welche Tiere bevorzugen Sie? 
 

Tiere sind Lebewesen, keine Lebensmittel 
 

 STOP ANIMAL CRUELTY  
–  

 GO VEGAN 
 
 

Mehr Infos zu Vegetarismus, Veganismus & Tierrechten: www.vgt.at; www.vegan.at 
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Könnten Sie sich vorstellen,  
 

…statt einem Schweinsgulasch ein  Katzengulasch  zu essen? 
 

…..statt einem Rindsschnitzel ein   Hundeschnitzel…   ? 
 

…statt einem Backhendl einen  gebackenen Wellensittich…  ? 
 
 
NIEMALS, nicht einmal im Traum könnten Sie sich das vorstellen, oder? Haben sie 
sich eigentlich schon einmal ernsthaft die Frage gestellt, warum eigentlich nicht? 
Vermutlich deshalb, weil sie von Kind an daran gewöhnt wurden, Schweine, Rinder 
oder Hühner als Nahrungsmittel zu betrachten. Hunde, Katzen und andere Haustiere 
dagegen, haben Sie von einer ganz anderen Seite kennen gelernt. Sie waren Freunde, 
Spielgefährten, Tröster und vieles mehr – und sind es heute noch. Es sind Tiere, die 
wir verstehen können, die uns verstehen, bei denen wir ganz deutlich erkennen, ob sie 
uns mögen oder nicht, ob sie Angst haben, ob sie sich freuen, oder ob sie traurig sind. 
Wir sind uns ganz sicher: diese Tiere haben Gefühle, ganz vergleichbar den unseren. 
Sie sind individuelle Lebewesen. 

 

Aber: Ab wann wird ein Lebe-WWWWESENESENESENESEN zum Lebens-MITTELMITTELMITTELMITTEL????    
 

Ab dem Moment, ab dem ein Kulturkreis diese Grenze aus völlig willkürlichen Gründen 
festlegt. Und ab dem Moment, ab dem Menschen dies, ohne zu hinterfragen, einfach 
so hinnehmen.  
DENN:  
Würden wir uns einmal ganz ehrlich die Frage stellen, ob es tatsächlich einen Grund 
gibt, der Hunden oder Katzen eine höhere Lebensberechtigung einräumt als 
Schweinen, Rindern oder Hühnern, dann kämen wir ganz zwangsläufig zu dem 
Ergebnis, dass es diesen Grund NICHT GIBT! Diese Tiere, die von unserer 
Gesellschaft zu sogenannten „Nutztieren“ degradiert werden, haben in Wahrheit nicht 
weniger Gefühle, Empfindungen, Lebenswillen und vor allem Leidensfähigkeit als jene 
Tiere, die rein zufällig das Glück haben, dass wir sie zu unseren Freunden ernennen. 
Egal ob Kühe, Schweine, Hühner oder Puten: Wenn wir nur einmal den Versuch 
wagen würden, uns auf diese Tiere als Persönlichkeiten einzulassen, würden wir 
spüren, dass sie um nichts weniger wert sind als andere Tiere. Sie leiden 
genauso, sie können genauso verzweifelt und traurig sein, sie können sich genauso 
freuen und Glück empfinden wie alle anderen Tiere auch. Und ihr Lebenswillen, und 
vor allem ihre Lebensberechtigung ist ganz genauso groß! 

 

TIERE SIND LEBEWESEN – KEINE LEBENSMITTEL 
 

Mehr zur Fleischproduktion, Vegetarismus und Veganismus finden Sie unter: 
www.vgt.at                                     

www.vegan.at 
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